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Gute Alternative: Nahverkehr Umdenken – Umsteigen
Fahrplanwechsel beim Verkehrsverbund Mittelsachsen am 11. Dezember 2005
Der Fahrplanwechsel wird vie-
le Veränderungen zugunsten
der Fahrgäste in den Ange-
boten der Verkehrsunterneh-
men bringen. Nach Abschluss
der Bauarbeiten zwischen
Chemnitz und Geithain wer-
den die Züge des Regional-
express 6 zwischen Chemnitz
und Leipzig wieder durchgän-
gig im 1-Stunden-Takt mit
einer Fahrzeit von 59 Minuten
unter dem Produktnamen
„CLEX – Chemnitz – Leipzig –
Express” verkehren. Der neu
geschaffene „Mittelsachsen-
Vogtland-Express” bietet zu-
künftig eine attraktive, umstei-
gefreie Nahverkehrsverbin-
dung Dresden – Freiberg –
Chemnitz – Zwickau – Hof im
2-Stunden-Takt an. Gleichzei-
tig werden optimale Anschlüs-
se auf den Hauptbahnhöfen in
Dresden, Chemnitz und Zwi-
ckau realisiert. Im Abschnitt
Chemnitz – Zwickau wird das
Angebot ausgeweitet, montags
bis freitags besteht nun ein
durchgängiger Halbstunden-
takt zu den Hauptverkehrs-
zeiten und es werden wieder
alle Haltestellen angefahren.
Die viel genutzten Winter-
sport-Direktverbindungen von
Leipzig in Richtung Johann-
georgenstadt und Schöneck
werden wieder vom 7. Januar
bis 11. März 2006 jeweils
sonnabends ab Leipzig Hbf
07:17 Uhr angeboten. Neu
eingeführt wird eine Wochen-
endverbindung nach Ober-
wiesenthal (siehe Seite 2). Der
grenzüberschreitende Verkehr
nach Tschechien wird weiter
ausgebaut, ab Fahrplan-
wechsel wird es an Wochen-
enden auch eine durchgehen-
de Verbindung von Chemnitz
nach Karlsbad geben.
Chemnitz
Die CVAG wird ihren gesam-
ten Fahrplan noch besser an
den Bedarf anpassen. Alle
Straßenbahnlinien (außer der
Linie 6) verkehren Montag bis
Freitag von morgens bis 
07:45 Uhr und nachmittags
von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
im 10-Minuten-Takt. An
schulfreien Tagen verschiebt
sich der Takt auf durchgängig 
15 Minuten.
Um den Chemnitzer Stadtteil
Reichenbrand besser anzubin-
den, verkehrt die Linie 253
zwischen Chemnitz, Schönau
und Reichenbrand nun auf
dem Linienweg der Stadtbus-
linie 24 und bedient als
zusätzliche Haltestellen Rei-
chenbrand Brauerei, Friedhof
und Kirche. Außerdem wer-
den die Haltestellen Rönt-
genstraße, Zugang zur Pelz-
mühle, DRK Krankenhaus
und Riedstraße angefahren.
Die bisherige Haltestelle Pelz-
mühlenstraße wird nun
durch die Stadtbuslinien 38
und 47, das Rabenstein-Cen-
ter durch die Stadtbuslinie 38
bedient. Die Stadtbuslinie 50
wird komplett eingestellt,
deren Aufgaben teilen sich
jetzt die Stadtbuslinien 26
und 31.
Zukünftig finden auch sonn-
abends zwischen 06:10 Uhr
und 08:30 Uhr an der
Zentralhaltestelle Rendez-
vous alle 20 Minuten statt.
Die Anschlussbeziehungen
zwischen der Straßenbahn-
linie 1 und den Regional-
verkehrslinien 126, 152, 251
und 253 wurden besser auf-
einander abgestimmt. 
Das gilt auch für andere Re-
gionalbuslinien. Zum Bei-
spiel wurden die Regional-
buslinien 626, 628 und 629
so miteinander abgestimmt,
dass optimale Anschlüsse zu
den Zügen in Burgstädt (zur
City-Bahn) und in Geithain
bestehen. 
Zwickau
Mit der Verlängerung der Stra-
ßenbahn nach Neuplanitz
wird das Liniennetz neu ge-
ordnet: Im Stadtverkehr Zwi-
ckau gibt es dann nur noch 
3 Straßenbahnlinien: Linie 1
(Eckersbach – Hauptbahn-
hof), Linie 3 (Eckersbach –
Neuplanitz) und Linie 4
(Pölbitz – Städtisches Klini-
kum). Die bisherige Linie 6
wird durch die Linie 4 ersetzt,
die heutigen Linien 7, 8 und
15 entfallen.
Die neuen Angebote sind in
den Fahrplänen des VMS ent-
halten, die ab Anfang Dezem-




Mit der Erzgebirgsbahn bringt Sie der VMS sicher und pünktlich ans Ziel. Foto: EGB
Die Benzinpreise stiegen vor
allem in den letzten Monaten
schnell und kräftig an. Ent-
spannt sich die wirtschaftliche
Situation wieder, sinken die
Benzinpreise jedoch leider
nicht im gleichen Maße. 
Es gibt jedoch eine Alternative
zum Auto: Bus und Bahn. Der
Verkehrsverbund Mittelsach-
sen und die Verkehrsunterneh-
men wollen mit einer auffälli-




nicht beachten und nicht nut-
zen, zum Nachdenken anre-
gen, mit dem Ziel das Auto ste-
hen zu lassen und mit den
öffentlichen Nahverkehrsmit-
teln zu fahren.
Mit dem provokanten Slogan
„Tankstellen raten ab, hier mit-
zufahren!“ wird darauf hin-
gewiesen, dass Autofahren
nicht unbedingt kostengüns-
tiger ist als eine Fahrt mit
öffentlichen Verkehrsmitteln.
Bereits die normalen Monats-
karten sind im Vergleich zu
den Kraftstoffkosten im Preis
günstiger. Ein Pendler aus
Stollberg, der zum Arbeiten
nach Chemnitz fährt, spart bei
einer zurückzulegenden Stre-
cke von 26 km monatlich bis
zu 15,00 EUR. Das macht im
Jahr bis zu 180,00 EUR aus.
Unter dem Motto „Cleverer als
du denkst“ nutzen bereits heu-
te viele Fahrgäste täglich Bus
und Bahn im Nahverkehr im
Verkehrsverbund Mittelsach-
sen!
Neue Strecken, attraktive Reisezeiten
Die neue Buswerbung vom VMS. Foto: mü
Aus dem Inhalt
VMS-Neuigkeiten 
und Messe-Tipps Seiten 2/3
Ausgesucht: historische
Weihnachtsmärkte in der Region –
Der VMS bringt Sie hin Seite 4
Seite 2
VMS
Nicht nur der Herbst macht
triste Straßen bunter, auch
der VMS beteiligt sich am
jahreszeitlichen Farbenspiel:
In Kooperation mit der
Deutschen Bahn AG passt
der VMS die Chemnitzer
Bahnhöfe dem neuen, far-
benfrohen Chemnitz an und
verschafft ihnen ein frisches
Gesicht. 
Dabei werden alte Anstriche
abgespachtelt, Glasscheiben
und Bahnsteigüberdachun-
gen erneuert. Den Mitarbei-
tern der Deutschen Bahn,
die die tatsächlichen Arbei-
ten vornehmen, sind dabei
künstlerisch keine Grenzen
gesetzt. Die vom VMS bereit-





begann am Bahnhof Grüna.
Weiter ging’s im reichlichen
Ein-Wochen-Takt an den
Bahnhöfen Siegmar, Süd-
bahnhof – hier waren die
Streicharbeiten durch die
zwei Aufgänge etwas um-
fangreicher. Die Aktion, die
zunächst nur bis Mitte
November geplant war, läuft
nun voraussichtlich noch
bis Silvester dieses Jahres
und ist auch für nächstes
Jahr geplant. 
Frei nach dem Motto: „Schö-
ner unsere Tunnel, Zugänge
und Bahnsteige” stehen auf





manager Dietmar Lippert ist
vom bisherigen Ergebnis be-
geistert: „Wenn man im Zug
sitzend an den Bahnhöfen
vorbeifährt, bekommt man
ein richtig wohliges Gefühl:
Hier bewegt sich was. Es
geht voran.“ Die Reisenden
zahlen mit ihrem Geld eben
auch für ein angenehmes
Umfeld auf den Bahnsteigen
und Bahnhöfen generell. 
Schade nur, dass die Anstri-
che selten so bleiben, wie sie
original auf die Wand aufge-
tragen wurden. Graffiti ziert
oft die frisch gestrichenen
Wände und ist ein  großes
Ärgernis für die Mitarbeiter.
Deshalb wird auch bei jedem
Graffiti zunächst Anzeige
gegen unbekannt erstattet.
Und einige der zumeist recht
jungen Künstler gehen den
Graffiti-Fahndern auch ins
Netz. Bahnhofsmanager Lip-
pert ist dennoch optimi-
stisch: „Unsere Mitarbeiter
leisten gute Arbeit vor Ort
und sind mit Spaß dabei. Das
sieht man den frisch gema-
lerten Bahnsteigen eben
auch an. Wir hoffen, dass
sich die positive Stimmung
auf unsere Fahrgäste über-
trägt. Die Deutsche Bahn
und der Verkehrsverbund
Mittelsachsen werden dafür
ihr Möglichstes tun.“ (PH)
Am 11. Dezember 2005 ist
es soweit: Dann können die
Neuplanitzer direkt mit der
Straßenbahn der Linie 3 ins
Zentrum fahren. Nur 12 Mi-
nuten benötigen die Fahr-
gäste dann vom Baikal in




und die Buslinie 15 erset-
zen. 
Mit der Inbetriebnahme
des 2. Bauabschnittes der
neuen Trasse ist das Pro-
jekt dann komplett. 
Bereits 1999 konnten die




21. Juni 2002 wurde der 
2. Bauabschnitt mit der
Verlängerung von der
Stadthalle Zwickau bis zur
Wendestelle Neuplanitz
begonnen. 
Mit der neuen Linie nach
Neuplanitz wird sich im
Straßenbahnnetz der SVZ
einiges ändern: Die Linien
6, 7 und 8 wird es nicht
mehr geben. Dafür kommt
die Linie 4 (Pölbitz – Städ-
tisches Klinikum) wie-
der zum Einsatz, die 
Linie 1 bleibt im Dienst.




in Zwickau eröffnet 
Der Fichtelbergexpress
bringt seine Fahrgäste jetzt
unglaublich schnell von
Leipzig ins Erzgebirge. Ins-
besondere Ausflügler ins Erz-
gebirge werden vom neuen
Angebot begeistert sein. 
Der Fichtelbergexpress ist
ein direkter Zug von Leipzig
bis Cranzahl, der dort An-
schluss an die Dampfzüge
der Fichtelbergbahn hat. Er
hält auf der gesamten Re-
lation nur auf ausgewählten
Bahnhöfen. Der Zug fährt
06:56 Uhr in Leipzig ab,
kommt 09:55 Uhr in Cran-
zahl an und etwa eine Stun-
de später sind die Fahrgäste
im Kurort Oberwiesenthal.
Jetzt bleiben z. B. den Ski-
fahrern auf dem Fichtelberg
fünf Stunden Zeit, sich an
den Hängen oder in der Loi-
pe auszutoben.
Die letzte Rückfahrt beginnt
im Kurort Oberwiesenthal 
15:58 Uhr. Hier ist die Bahn
sogar noch einen Tick
schneller: 17:10 Uhr fährt
der Zug in Cranzahl los und
ist 20:01 Uhr in Leipzig. Das
Umsteigen ist nur in Cran-
zahl erforderlich, sonst ver-




gibt es Speisen und Getränke
zu günstigen Preisen. So
können sich die Ausflügler
und Sportler in aller Ruhe
während der Rückfahrt stär-
ken. Mit dem neuen Ange-
bot fördert der VMS die
Erzgebirgsregion, denn das
Erzgebirge rückt ein Stück an
die Großstadt Leipzig heran
und wird (nicht nur) für Ta-
gesausflügler aus Leipzig in-
teressant, die wandern
möchten, schöne Schlösser
besichtigen und mit der
Dampfbahn fahren wollen.
Übrigens, besonders jetzt im
Winter gilt: Eine Fahrt zum
Skifahren, Rodeln, Langlauf
oder Schneewandern könn-
te bequemer nicht sein.
(PH)
So wie hier am Südbahnhof arbeiten die Bahn-Mitarbei-
ter Wand für Wand an Chemnitzer Bahnhöfen. Foto: fb
Der neue Fichtelbergexpress macht seinem Namen alle Ehre und befördert seine Fahr-
gäste zügig von Leipzig nach Oberwiesenthal. Foto: J. Klose
Unsere Gewinner
Karten für Touristik und
Caravaning, Leipzig
■ M. Oehmig, Chemnitz
■ A. Seyrich, Freiberg
■ Th. Voigt, Chemnitz
■ St. Schreier, Gerings-
walde
■ A. Haeder, Lunzenau
■ K. Meinhold, Weischlitz
■ R. Chmelik, Chemnitz
■ Th. Oeder, Limbach-  
Oberfrohna
■ M. Georgi, Lößnitz
■ G. Seyfert, Glauchau
Gewinner Eintrittskarten
für Ausflüge
■ J. Lohmann, Chemnitz
■ H. Müller, Chemnitz
■ H. Schwabe, Chemnitz
■ S. Glaß, Glauchau
Der VMS gratuliert allen
Gewinnern recht herzlich!




Ja sagen – egal, ob Reise oder
Heirat – Chemnitz macht’s
vor. Bereits zum dritten Mal
findet der Chemnitzer Reise-
markt gemeinsam mit der
Hochzeitsmesse vom 6. bis 
8. Januar 2006 in der Chem-
nitz Arena statt. Hatten im
Januar 2005 bei der zweiten
Messe schon über 200 Aus-
steller drei Tage lang für bun-
ten Messetrubel gesorgt, so
wird das Angebot im näch-




aus ganz Europa. Wohnwa-
gen- und Reisemobil-Händler
bzw. –vermieter sind ebenso
mit von der Partie. Messe-
gäste können in Katalogen
von Kinder-, Jugend-, Senio-
ren-, Aktiv- und Kur-Reise-
Anbietern stöbern oder aber
kurzentschlossen ihren
Traumurlaub gleich auf der
Messe buchen. Der VMS ist
erstmals auf dem Chemnitzer
Reisemarkt und präsentiert
sich dem neugierigen Publi-
kum.
Ideen für Feste aller Art
Nicht nur zukünftige Braut-
paare, sondern alle, die sich
auf eine große Feier vorberei-
ten, können sich den Fach-
leuten auf der Hochzeitsmes-
se anvertrauen. Vom roman-
tischen Candle-Light-Dinner
zu Zweit über die rustikale
Party im Garten bis hin zur






tungen, Hotels und Restau-
rants bieten ihre Dienste an. 
Eintrittspreise und 
Öffnungszeiten
Beide Messen in der Chem-
nitz Arena sind von 10:00
bis 18:00 Uhr geöffnet. Die
Tageskarte kostet 5,00 EUR,
ermäßigt 4,00 EUR. Für die
Abendkarte ab 15:00 Uhr be-
zahlt man 3,50 EUR. Bei Vor-
lage des Rabattcoupons er-
halten die Leser der vms
mobil die Tageskarte zum
ermäßigten Eintrittspreis
von 4,00 EUR.
Ebenfalls zum ersten Mal wird
sich der VMS an der Zwickauer
Reisemesse „Reise und Freizeit”
vom 20. bis 22. Januar 2006
beteiligen. Wie auch in Chem-
nitz wird auf dieser Messe über
Ausflugsmöglichkeiten und 
-ziele im VMS-Gebiet und de-
ren Erreichbarkeit mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln infor-
miert. Auf beiden Messen ist
am VMS-Messestand der neue
Wanderführer und ein Aktiv-




se veranstalten die Autobus
GmbH Sachsen und die Re-
giobus GmbH Mittweida be-
reits am 3. Dezember 2005 zwi-
schen  10:00 - 18:00 Uhr im
Betriebshof Zschopau, Chem-
nitzer Straße 94. Bei kosten-
freiem Eintritt können sich die
Besucher bei etwa 50 Ausstel-
lern rund um die Themen
Reisen, Gesundheit und Well-
ness informieren. Mit dabei
sind u. a. der VMS, die Tropical
Islands, die Kurverwaltung Ost-
seebad Rerik, das Nussknacker-
museum Neuhausen und das
G a r t e n z w e r g m u s e u m
Gräfenroda. Eine Oldtimer-Prä-
sentation und ein Bühnenpro-
gramm mit Musik runden das
Messeprogramm ab. Ein Pendel-
verkehr bringt die Besucher
ganztägig halbstündig zum
Zschopauer Weihnachtsmarkt.
Am 4. Dezember 2005 werden
zusätzlich geführte Oldtimer-
Stadtrundfahrten angeboten:
10:00, 11:30 und 15:00 Uhr ab
Zschopau Rathaus (für 1,00 EUR
bzw. ermäßigt 0,50 EUR). (PH)
Urlaubsziele und Ausflugtipps
Reisemessen in Chemnitz, Zwickau und Zschopau
Schon 2004 fand das Messe-Duo erfolgreich in der
Chemnitzer Messe Arena statt. Foto: TMS
Seit September 2005 sind
zwei Mitarbeiter des VMS
unterwegs, um alle Halte-
stellen im gesamten Ver-
kehrsverbund Mittelsachsen
zu vermessen und die Ko-




der Aktion ist es, den Fahr-
gästen und Touristen im
VMS einen neuen Service
zur Verfügung zu stellen, der
die Orientierung erleichtern
soll. Wer weder den Namen
der Abfahrts- oder den der
Ankunftshaltestelle kennt,
kann die Adressen der je-
weiligen Orte bei der Fahr-
planauskunft angeben. Die-
se wird durch das neue Sys-
tem Auskunft geben können,
wie man am Besten zu Fuß
zur Abfahrtshaltestelle und
von der Ankunftshaltestelle
auf dem kürzesten Weg zum
Ziel gelangt.
Die Service-Mitarbeiter des
VMS sind mit dem Infomobil
für Sie unterwegs und infor-
mieren über Preise, beantwor-
ten Fragen und verteilen Infor-








12:00 - 15:00 Uhr
29.11. Freiberg, Busbahnhof
10:00 - 13:00 Uhr
03.12. Zschopau, Reisemesse
Autobus GmbH Sachsen
09:00 - 18:00 Uhr
08.12. Nossen, Markt 
09:00 - 12:00 Uhr
14.12. Stollberg, Markt
10:00 - 11:30 Uhr
14.12. Stollberg, Bahnhof
11:30 - 13:00 Uhr
20.12. Chemnitz, Haltest. Alt-
chemnitz 10:00 - 10:45 Uhr
20.12. Chemnitz, Haltest. Neu-
kirchen 11:00 - 11:45 Uhr
20.12. Chemnitz, Haltestelle
Schönau 12:30 - 14:00 Uhr
Der VMS schmückt 
das neue Jahr
Der Verkehrsverbund Mit-
telsachsen bietet für das
Jahr 2006  einen stilvollen
Kalender an. Nostalgische
Fotos von Chemnitz und
aus der Umgebung mit
historischen Bussen und
Bahnen zieren die einzel-
nen Monate. Kaufen kön-


























alle Haltestellen im Ver-
kehrsverbund. Foto: VMS




Jahr 2006 gut 
vorbereitet.
Eine neue, schnellere Ver-
bindung zwischen Chem-
nitz und Limbach-Oberfroh-
na wird am Sonntag, den 
11. Dezember 2005 eröffnet.
Nach öffentlichen Diskus-
sionen und mit der Unter-
stützung der Vertreter von
Stadt und Landkreis wird
mit der Inbetriebnahme der
Linie 526 durch einen City-
bus ein positiver Schluss-
punkt gesetzt. Durch Kon-
zentration auf sechs zentral
gelegene Haltestellen und
die Streckenführung über
die A 4 wurde gegenüber des
bisherigen Nahverkehrsan-
gebots die Fahrzeit deutlich
verkürzt. In nur 30 Minuten
können künftig Schüler, Be-
rufstätige oder Tagestouris-
ten die Distanz zwischen
Limbach-Oberfrohna und der
Chemnitzer Innenstadt zu-
rücklegen. Die neue Verbin-
dung ist nicht nur schnell,
sondern hält auch an allen
wichtigen Punkten. Die di-
rekte Anbindung Limbach-
Oberfrohna an den Haupt-








Mo-Fr 06:10 - 12:10 Uhr 
1-Stunden-Takt 
14:10 - 20:10 Uhr 1-Stunden-
Takt, letzte Fahrt 22:25 Uhr 
Sa-So und Feiertag 
06:10 - 20:10 Uhr 2-Stunden-
Takt, letzte Fahrt 22:25 Uhr
Limbach-Oberfrohna -
Chemnitz 
Mo-Fr 05:20 - 11:20 Uhr 
1-Stunden-Takt 
13:20 - 19:20 Uhr 1-Stunden-
Takt, letzte Fahrt 21:00 Uhr 
Sa-So und Feiertag 
05:20 - 19:20 Uhr 
2-Stunden-Takt, 
letzte Fahrt 21:00 Uhr
Weihnachtsland Sachsen
Seite 4
Mit VMS auf Extra-Tour
Höhepunkt der Vorweih-
nachtszeit in Schneeberg ist
das Lichtelfest. Alle Jahre
wieder zieht das Lichtelfest
am 2. Adventswochenende
tausende Gäste und Besucher
aus Nah und Fern in seinen
Bann. Die Ursprünge liegen
im Bergbau. Der Bergmann
fuhr im Winter bei Dunkel-
heit ein und kehrte bei 
Dunkelheit zurück. Die bren-
nenden Kerzen, die der Berg-
mann in die Fenster stellte,
erhellten in der langen Win-
ternacht seinen Weg zum
Schacht. Auf der sonntäg-
lichen großen Bergparade
ziehen 411 Trachtenträger
aus 14 Vereinen mit Kapellen
und Bergmusikern zum
Marktplatz. Die Lichtelpa-
rade ist aus Schneeberg und
der Region nicht mehr weg-
zudenken. Das Fest beginnt
17:30 Uhr auf dem Markt
mit dem Bergaufzug der
Bergbrüderschaft „Schnee-




markt hat sich zu einem An-
ziehungspunkt im Erzgebirge
entwickelt. Noch keine Ge-
schenkideen für den Christ-
baum? Neben vielen anderen





en oder die beliebten Anna-
berger Klöppelspitzen erwor-





und seiner sehenswerten Pyra-
mide. 
Mit dem VMS können Sie
nicht nur bequem und
günstig in der Region mobil




Lösung auf eine Postkarte
schreiben – auf der Sie bitte
auch vermerken, ob Sie Bus
oder Bahn überhaupt nut-
zen (diese Informationen
haben keinen Einfluss auf
Ihre Gewinnchancen) – und
schicken diese bis zum
16. Dezmber 2005  an:
VMS GmbH, Am Rathaus 2,
09111 Chemnitz. 
Viel Glück! 
Wie lange fährt der Fichtel-
bergexpress von Leipzig bis
Oberwiesenthal? 
A: 3 Stunden
B: 3 1/2 Stunden
C: 4 Stunden
H E R Z L I C H E N G L Ü C K -
WUNSCH sagen wir dem
Gewinner unserer letzten
Preisfrage. Die Lösung: Eine
Tageskarte für vier Zonen ist
neu im Sortiment ab 1. No-
vember 2005.
Richtig wusste das: Leslie
Nürnberg aus Zwickau und
gewann ein Fahrrad. 
Wir gratulieren!
Verkehrsverbund Mittelsachsen bringt Sie hin
Leser können mit
VMS gewinnen
Der VMS hat für seine Kun-
den einige Eintrittskarten für
den Chemnitzer Reisemarkt
reserviert (s. S. 3). Wer die
Karten gewinnen möchte,
schickt eine Postkarte mit
dem Stichwort Messe an: Ver-
kehrsverbund Mittelsachsen
GmbH, Am Rathaus 2, 09111
Chemnitz. VMS wünscht
viel Glück! (Der Rechtsweg ist
ausgeschlossen)
CHEMNITZER
Bei Vorlage an den Tages-
kassen zahlen Sie den
















06. – 08. Jan. 2006
Messe Chemnitz  10 –18 Uhr
Die Reisemesse in der Arena –
hier beginnt Ihr Urlaub!
 Reisen in alle Welt
 Täglich Tombola – jedes Ticket ein Los



















Wenn die Tage immer kür-
zer werden, wenn es drau-
ßen kalt und drinnen warm
wird, beginnt für die Men-
schen aus dem Erzgebirge
die gemütlichste Zeit im
Jahr. Menschen sind drau-
ßen unterwegs und in der
kalten Schneeluft riecht es
nach Gebratenem und sü-
ßer Leckerei. Es ist Weih-
nachtsmarkt, da trifft man
sich, da ist man lustig. Es
gibt viel zu bestaunen, zu
essen und zu trinken. Damit
der Glühwein auf dem
Markt ohne unangenehme
Folgen bleibt, bringt Sie der
Verkehrsverbund Mittel-
sachsen warm und sicher
hin und wieder zurück. Wir
haben einige der schönsten




An fast allen Dezember-
wochenenden bietet sich den
Besuchern Abenteuerliches
auf der Burg Scharfenstein:
Zwischen 10:00 und 
20:00 Uhr verzaubert der
„Scharfensteiner Adventszau-
ber“ die Burggäste im Festsaal.
Im Burghof bieten Händler
aller Art mittelalterliche Wa-
ren an und ein Weihnachts-
mann und seine Wichtel
begrüßen die Gäste im Burg-
hof. Im „Weihnachts- und
Spielzeugmuseum“ gibt es
nachmittags kleine Program-
me, während in der „Weih-
nachts-Wichtel-Werkstatt“
Geschenke in der Klöppel-
stube gebastelt werden. Am 
4. Dezember 2005 können
sich alle Besuher mit Figuren-
oder Rindenschnitzen versu-
chen. Der Burgeintritt ist frei. 
Der Stollberger Weihnachts-
markt gehört zu den ältesten
im Erzgebirge. Alljährlich
zwischen 2. und 3. Advent
erstrahlt die Stadt in weih-
nachtlichem Lichterglanz
und lockt viele Besucher




BUS Grüne Linie 1, 2
139, 190, 380
VMS verlost Eintrittskarten
